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Haus Nr. 2 – Township am Stadtrand Haus Nr. 2 – Kleines Haus

Diese Häuser sind in einem Township in 
der Nähe von Kapstadt. Sie sind aus 
Stein gebaut. Manche bestehen nur 
aus Pappe und Wellblech. Durch die 
Apartheid (Ausgrenzung von 
schwarzen Menschen) befinden sich 
Townships am Stadtrand. Es leben 
hauptsächlich schwarze Menschen 
hier. Viele von ihnen haben keine oder 
schlecht bezahlte Arbeit. Die 
Kriminalität ist hoch. Seit der 
Abschaffung der Apartheid gibt es 
beachtliche Fortschritte in der 
Versorgung mit Häusern, Strom, Wasser 
und Kanalisation. Der Müll ist zum Teil 
ein Problem. Eingekauft wird in kleinen 
Läden oder riesigen Supermärkten.

Haus Nr. 1 - Dorf Haus Nr. 1 – Hütte oder kleines Haus

Dieses Rundhaus ist typisch für den Baustil 
der Xhosa. Es ist aus Ziegeln gebaut, die 
aus Lehm, Kuhdünger und Wasser 
bestehen. Xhosa Häuser finden sich 
hauptsächlich im östlichen Kapland, in der 
Transkei. Die meisten Xhosa waren 
Viehzüchter, weil das Land sich dafür gut 
eignete. Sie haben in der Kolonialzeit (Zeit, 
in der die Weißen nach Südafrika kamen 
und sich Land nahmen) sehr viel Land 
verloren. Heute sind viele ihrer Siedlungen 
(viele Hütten oder kleine Häuser) mit Strom 
und Wasser versorgt. Es gibt Plumpsklos in 
kleinen Häuschen nebenan, die von 
mehreren Familien benutzt werden. 
Ziegen und Schafe geben Milch und 
Fleisch. Es wird Gemüse angebaut. 
Grundlebens- und Grundnahrungsmittel 
sind in vielen Dörfern erhältlich, aber 
Supermärkte sind weit entfernt. 
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Haus Nr. 4 – Traditionelles Landhaus 

Dieses Haus wurde von 
Holländern/Buren gebaut, die sich das 
Land der heutigen Provinz Westkap vor 
über 250 Jahren genommen haben. Es 
gibt auch ähnliche Häuser im 
nördlichen und östlichen Hinterland von 
Johannesburg. In der Provinz Westkap 
bauen viele Bewohner_innen Wein an 
und im Norden und Osten züchten viele 
von ihnen Vieh. Diese Häuser mit 
großen Gärten gehörten in der Regel 
Weißen. Hier sehen wir ein Haus mit 
vielen Räumen, die beheizt sind und 
Elektrizität haben. Es gibt auch gut 
ausgestattete Badezimmer. Oft 
arbeiten schwarze Menschen im Haus 
und im Weinanbau oder in der 
Viehzucht für geringen Lohn.

Haus Nr.3 – Wohnungen in Vororten

Diese Häuser gehören zum Wohn-
projekt Imizi in der Nähe von Port 
Elizabeth auf dem Ostkap. 
Häuser wie diese wurden nach der 
Beendigung der Apartheid 
(Unterdrückung und Benachteiligung 
von schwarzen Menschen durch weiße 
Menschen) gebaut und haben eine 
mittelmäßige Bauqualität. Die 
Wohnungen können nur mit mittlerem 
Einkommen gemietet  werden. Sie 
haben Wasser, Elektrizität und genug 
Parkplätze. Einkaufsmöglichkeiten, 
Schulen und Krankenhäuser sind gut 
erreichbar. Einige der Wohnungen 
können gekauft werden. Es gibt genug 
Arbeitsplätze in der Nähe.

Haus Nr. 3 - Wohnung

Haus Nr. 4 – Einfamilienhaus
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Haus Nr. 5 – Bewachte Wohnanlage

Die Häuser der reichen Bewohner, hier 
in einem Vorort von  Johannisburg, sind 
von einer Mauer mit Elektrozaun 
umgeben, haben elektrische Tore und 
werden zum Teil auch für einen 
geringen Lohn bewacht. Dieses Haus ist 
großzügig angelegt mit viel Platz für das 
Gemeinschaftsleben und vier 
Schlafzimmern mit Bädern. Es gibt viel 
Komfort (Pool usw.), eine luxuriöse 
Einrichtung und eine sehr gute 
technische Ausstattung. Die Anlage des 
Gartens ist sehr originell. Es gibt 
Wohnraum für Angestellte, die kochen, 
sauber machen, Wäsche waschen und 
im Garten arbeiten. Die Supermärkte 
sind besonders reichhaltig sortiert. Gute 
Schulen sind in der Nähe. 

Haus Nr. 5 - Luxusvilla


